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Seminarziel 
Ziel der Veranstaltung ist es, das Verständnis 
der Teilnehmer in den Bereichen Wirtschafts-
ethik, Wertemanagement und Compliance 
zu vertiefen. Neben der Vermittlung der 
theoretischen Grundlagen steht vor allem die 
Diskussion von praktischen Fallbeispielen und 
Problemfällen im Vordergrund.

Die praxisnahen Inhalte sollen die Teilnehmer 
in die Lage versetzen, grundlegende ethische  
Prinzipien auf unternehmerische Konflikt-
situationen zu übertragen und die Bausteine 
zum Aufbau einer werteorientierten Unter-
nehmensführung praktisch umsetzen zu 
können. Dazu gehören auch das Kennenlernen 
verschiedener Führungsstile und deren 
Auswirkungen auf die Unternehmenskultur.

Darauf aufbauend werden die Voraussetzungen 
und die notwendigen Maßnahmen zum Aufbau 
einer Compliance-Organisation sowie die 
Umsetzung eines einheitlichen Compliance-
Management-Systems praxisorientiert 
diskutiert. Dadurch erhalten die Teilnehmer 
einen Leitfaden für den professionellen Aufbau 
und die Umsetzung von definierten Verhaltens- 
und Compliance-Standards innerhalb ihrer 
Organisation.

Wirtschaftsethik – ein Widerspruch 
in sich oder essentieller Bestandteil 
moderner Unternehmensführung?

Inhalte und Programm

Wirtschaftsethik
	 Einführung in die Ethik
	 Grundlagen der Wirtschaftsethik
	 Praxisorientierte Erarbeitung der 

theoretischen Grundlagen zur 
Wirtschaftsethik

Wertemanagement
	 Einführung in das Wertemanagement
	 Grundlagen des Wertemanagements
	 Die Übersetzung von Wirtschaftsethik in die 

Praxis
	 Die Verbindungen von Vision, Ethik und 

Wertemanagement
	 Die Rolle von Wertemanagement im Rahmen 

einer Strategie
	 Das Verhalten von Führungskräften im Sinne 

von Wertemanagement und wie man dieses 
situativ anpasst

Methodik 
Praxisorientierte Fallbeispiele unterstützen die 
Vermittlung der Inhalte.
Die Fallbeispiele werden auch in Gruppen 
bearbeitet, diskutiert und präsentiert. 
Dadurch entsteht ein interaktives Erarbeiten der 
verschiedenen Themenkomplexe.



Prof. Dr. iur. Bernd Banke
Ethikbeauftragter & 
Professor für Wirtschaftsrecht & Wirtschaftsethik
Hochschule Reutlingen

Nach seinem Studium der Rechtswissenschaften 
und Tätigkeiten in der Praxis wurde er zum 
Professor für Wirtschaftsrecht an der Hochschule Reutlingen 
berufen. Seit 1998 gehört Wirtschaftsethik zu seinem Lehr- und 
Forschungsgebiet. Daneben hat er verschiedene Lehraufträge 
an namhaften Hochschulen.  Im Rahmen von nationalen und 
internationalen Veranstaltungen ist er langjährig als Dozent 
und Berater in verschiedenen Bereichen mit Schwerpunkt 
Wissenschafts- und Wirtschaftsethik tätig.

Dr. Hans-Jürgen Lutz
Vice President 
BASF SE, Ludwigshafen

Er arbeitet als Vice President für die BASF SE und 
war in führenden Positionen in den Bereichen 
Business Management sowie globale Strategie- und 
Geschäftsentwicklung tätig. Als Managing Director 
und Business Manager verantwortete er für mehrere Jahre das 
Geschäft der Region Südeuropa für einen Geschäftsbereich der 
BASF. 
Seit 2006 ist er zum Thema Wertemanagement Dozent an 
der Hochschule St. Gallen, Schweiz. Er ist in der Leitung 
des Instituts für Wirtschaftsethik, Wertemanagement und 
Compliance (IWWC) und Referent an der Hochschule Reutlingen 
zum Thema Wertemanagement.

Oliver Gernsheimer (MBA)
Managing Director 
BASF Agro B.V., Zürich

Als geschäftsführender Direktor ist er für einen 
Geschäftsbereich der BASF in der Schweiz tätig 
und führt seit mehreren Jahren Verhandlungen auf 
internationaler Ebene für BASF.
Er ist Referent an der Hochschule Reutlingen zum Thema 
Compliance und leitet seit mehreren Jahren individuelle 
Workshops sowie Schulungen in den Bereichen Kommunikation 
und Verhandlungsführung. 

Wirtschaftsethik, 
Wertemanagement & 
Compliance

Referenten

Compliance
	 Zusammenhang zwischen Wertemanagement 

und Compliance
	 Organisatorische Umsetzung eines 

Compliance-Management-Systems 
	 Compliance – Einbindung 

von Wertemanagement in die 
Unternehmensorganisation

Vor- und nachmittags wird die Veranstaltung jeweils für eine 
15-minütige Kaffeepause sowie gegen 12.30 Uhr für ein 
gemeinsames Mittagessen unterbrochen.

Inhalte und Programm

Teilnehmerkreis
Dieses Seminar wendet sich an Mitarbeiter und  
Führungskräfte aus der Industrie sowie auch an
Verantwortliche aus den unterschiedlichsten 
wirtschaftlichen und sozialen Bereichen.

Begrenzte Teilnehmerzahl
Die Veranstaltung ist auf 20 Teilnehmer begrenzt, 
um eine Atmosphäre zu gewährleisten, in der die 
Thematik praxisorientiert vermittelt werden kann.  
Hierzu dient auch die von den Referenten 
erstellte Dokumentation, die Ihnen – zurück an 
Ihrem Arbeitsplatz – noch lange als hilfreiches 
Nachschlagewerk dienen wird.
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Fokus Compliance in der Bank
Aufbau-Seminar für Compliance-Beauftragte
16. Juni 2016, München

Basis-Seminar für Compliance-Beauftragte
6. Juli 2016, München
28. September 2016, Frankfurt/Main

MaRisk-Compliance
5. Oktober 2016, Frankfurt/Main

Compliance in der Prüfung 
8./9. November 2016, Offenbach bei Frankfurt/Main 

Compliance als 1-Mann-Abteilung?
10. November 2016, Frankfurt/Main

AH Akademie für Fortbildung Heidelberg GmbH

Maaßstraße 28
D-69123 Heidelberg
Telefon 	06221/65033-0
Telefax 	06221/65033-69
info@akademie-heidelberg.de
www.akademie-heidelberg.de

Wirtschaftsethik, Wertemanagement & Compliance

Anmeldeformular

Name

Vorname

Position

Firma

Strasse

PLZ/Ort

Tel./Fax

e-Mail

Name der Sekretärin

Datum Unterschrift

Termin 
Mi. & Do., 30. Nov. & 1. Dez. 2016

Seminarzeiten
1. Tag: 10.00 – 17.30 Uhr
Registrierung ab 8.30 Uhr
2. Tag: 9.00 – 17.00 Uhr 

Veranstaltungsort
Radisson Blu Hotel Frankfurt
Franklinstr. 65 · D-60486 Frankfurt/Main
Tel: 069/770155-0 · Fax: 069/770155-10
E-Mail: info.frankfurt@radissonblu.com
Bitte berufen Sie sich bei Ihrer Zimmerreservierung stets auf 
die Sonderkonditionen des Abrufkontingents der AH Akade-
mie für Fortbildung Heidelberg und beachten Sie, dass das 
Abrufkontingent vier Wochen vor dem Termin abläuft.

Seminar-Nr. 16 11 BC500 W

Teilnahmegebühr
€ 1. 390,– (zzgl. gesetzl. USt). Die Teilnahmegebühr  
beinhaltet  gemeinsame Mittagessen, Seminarge-
tränke, Pausenerfrischungen sowie die Dokumen-
tation.

Sonderkonditionen
Der zweite und jeder weitere Teilnehmer aus 
einem Unternehmen erhält einen Rabatt in 
Höhe von 10 %.

Allgemeine Geschäftsbedingungen
Die Teilnahmegebühr zzgl. gesetzl. Umsatzsteuer ist sofort nach Er-
halt der Rechnung zur Zahlung fällig. Stornierungen von Buchungen 
sind bis zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn gegen eine Bear-
beitungsgebühr von € 50,- (zzgl. gesetzl. USt) möglich; bis 1 Woche 
vor Veranstaltungsbeginn werden 50 % der Teilnahmegebühr, 
danach wird die volle Teilnahmegebühr fällig. Die Stornoerklärung 
bedarf der Schriftform. Die Benennung eines  Ersatzteilnehmers 
ist zu jedem Zeitpunkt kostenfrei möglich. Die Kombination von 
Rabatten ist ausgeschlossen. Bei Absagen durch den Veranstalter 
wird die gezahlte Gebühr voll erstattet. Weitergehende Ansprüche 
sind ausgeschlossen. Gerichtsstand ist Heidelberg.

Akademie Heidelberg Veranstaltungsticket
Reisen Sie günstig mit der Deutsche Bahn AG zum Seminar: Von jedem 
DB-Bahnhof − auch mit dem ICE! Weitere Informationen zu Preisen und 
zur Ticketbuchung erhalten Sie mit Ihrer Anmeldebestätigung oder sofort 
unter www.akademie-heidelberg.de/bahn

Anmelde-Fax: 06221/65033-29

Fokus Geldwäsche/Fraud in der Bank
Workshop Geldwäsche Fallbeispiele
31. Mai 2016, Köln 

Update Geldwäsche-Prävention
9. Juni 2016, Offenbach bei Frankfurt/Main

Basis-Seminar zur Betrugs-Prävention
14. Juni 2016, München

Aufbau-Seminar zur Betrugs-Prävention
15. Juni 2016, München

Basis-Seminar für Geldwäsche-Beauftragte
5. Juli 2016, München 
27. September 2016, Frankfurt/Main


